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ELTERNZUSAMMENARBEIT – EIN KONFLIKTFELD?



Teil 1
Die Elternzusammenarbeit hat sich verändert



30.10.2024 5

Spätestens seit den 1970er Jahren:

• Demokratisierung diverser Lebensbereiche, 

Forderung nach Mitsprache, u.a. in der Schule 

(Paseka & Byrne, 2019)

• Bedeutung des familiären Hintergrunds für 

Schulleistung anhand der PISA-Daten (OECD, 

2001; 2023)

• Bildungsexpansion, Diplomacracy (Bovens & Wille, 

2014)   

• Diversifizierung, Heterogenität (u.a. durch 

Zuwanderung)

• Intensivierte Elternschaft – erhöhte Ansprüche an 

Eltern (Walper, 2022)

GESELLSCHAFTLICHE VERÄNDERUNGEN
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ZUSTÄNDIGKEITSVORSTELLUNGEN VON ELTERN … UND LEHRPERSONEN

Grüter et al., 2022
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SUBJEKTIVE BELASTUNG VON LEHRPERSONEN

aus Brägger, 

2019, S. 49



Teil 2
Warum Elternzusammenarbeit oft als 
schwierig erlebt wird
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GRÜNDE DER HERAUSFORDERUNG/BELASTUNG AUF LEHRPERSONENSEITE

• Zunehmende Anforderungen an die Lehrpersonen (z.B. Brägger, 2019; FORSA, 2019)

• Akuter Lehrpersonenmangel (Eurydice, 2021; Podolsky et al., 2016)

• Elternzusammenarbeit in der Ausbildung bisher eher nebensächlich (Lehmann, 2018)

• Negative Erfahrungen, Vorurteile, Disposition (FORSA, 2019; Machtverhältnisse: Baeck, 

2010)

• Unterschiedliche Erwartungshaltungen (z.B. Zuständigkeitsbereiche; Grüter, 2022)

• Unterschiedliche Wahrnehmungen z.B. bzgl. Entwicklung des Kindes (Muñoz-Herrera et al., 

2024)

• (Schwer-) Erreichbarkeit einzelner Eltern (Harris & Goodall, 2007; Sacher, 2022)
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WAS WÜNSCHEN SICH ELTERN IN BEZUG AUF DIE ZUSAMMENARBEIT?

• Grossteil der Eltern ist zufrieden mit der Zusammenarbeit (Villiger & Trösch, 2020; Kühni, 

2023) und sind interessiert an Informationen (Villiger & Trösch, 2020)

• Sie engagieren sich vorab für ihr eigenes Kind (Schwanenberg, 2015)

• Eltern möchten - ernst genommen werden (z.B. als wichtige Informationsquelle); 

   - informiert werden / Einblicke erhalten;

   - Kontaktierung nicht nur bei negativen bzw. problematischen 

     Vorkommnissen;

   - gemeinsam mit Lehrpersonen Lösungen entwickeln; 

   - Lehrperson als verlässliche Partner/-innen erleben

   (Ergebnisse einer eigenen Pilot-Studie)



Teil 3
Impulse für eine konstruktive Bildungs- und 
Erziehungskooperation
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WAS BEDEUTET ZUSAMMENARBEIT/KOOPERATION?

Kooperation ist …

«…gekennzeichnet durch den Bezug auf andere, auf gemeinsam zu erreichende Ziele 

bzw. Aufgaben, sie ist intentional, kommunikativ und bedarf des Vertrauens. Sie setzt eine 

gewisse Autonomie voraus und ist der Norm von Reziprozität verpflichtet.»

(Spieß, 2004, S. 199)
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IMPULSE FÜR EINE GELINGENDE ZUSAMMENARBEIT
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Disposition: Wie stehe ich als 
Lehrperson zur Kooperation mit Eltern? 

→ Positive Grunddisposition gegenüber Eltern zum  
     Ausdruck bringen, Interesse zeigen (Eltern als 
     «Freund/in»)

→ positive Grundhaltung von Beginn an signalisieren: 
     Frühe Kontaktaufnahme zur Etablierung einer 
    Vertrauensbasis

→ Offen bleiben, sich «überraschen» lassen, nicht     
     vorschnell urteilen

Disposition:
Wohlwollen,
Respekt und 

Wertschätzung
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BSP. ÜBERFACHLICHE KOMPETENZEN STÄRKEN – GEMEINSAM MIT ELTERN

Ko-

Verantwortung: 

gemeinsame

Ziele und 

Lösungen

Themenabend organisieren:

Wie können Eltern selbstreguliertes Lernen zuhause unterstützen?
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ELTERNGESPRÄCH ALS HERZSTÜCK DER ZUSAMMENARBEIT

→ Fokus auf Qualität der Kontakte (Gesprächsklima), symmetrische 

Kommunikationsstruktur etablieren

→ Klärung von Erwartungen/Bedürfnissen

→ sich bei Vorwürfen/Angriffen nicht 

rechtfertigen; dahinterliegende 

Gründe verstehen; eigene Position

sachlich darlegen

Professionelle

Gesprächs-

führung



30.10.2024 19

LITERATURTIPP

Eberhard, T. (2023). Aller Eltern Abend. hep.



Fazit

Von Beginn an den Grundstein für eine konstruktive und kohärente 
Kooperation zwischen Schule/Lehrpersonen und Eltern legen

✓ positive Disposition gegenüber Eltern als gleichwertige Partner/-innen

✓ Klarheit schaffen mittels Information/Kommunikation

✓ Kohärenz dank gemeinsamer Regelung (Konzept)

Nicht mehr, aber besser…



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

caroline.villiger@phbern.ch 

mailto:Caroline.villiger@phbern.ch
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